
Sichtung zum Bundesentscheid Vierkampf  
 

Von Hermann Biebel  

  

  
   

Erstmals für den Raum Trier wurde am am 23. Februar 2003 auf der Reitanlage des Postsport 
Telekom Trier im Rahmen eines Vierkampfes eine Sichtung für den Bundesvergleichswettkampf 
durchgeführt, der vom 26./27. April 2003 in Essen ausgetragen wird. 
 
Vierzehn Jugendliche im Alter von 12 bis 18 Jahre traten in den Disziplinen Laufen (3 km), 
Schwimmen (50 m Freistil), Dressur (Prüfung der Klasse A) und Springreiten (Stilspringen der 
Klasse A) an, um sich für eine zu bildende Mannschaft „Rheinland-Pfalz“ zu qualifizieren. 
 
Gewonnen wurde der Vierkampf von Myriam Diemer (TPSV Enkenbach), die von allen 
Teilnehmern die beständigsten Leistungen erbrachte. Mit zwei zweiten Plätzen, einem dritten und 
sechsten Platz in den Einzelwertungen erzielte sie mit 4894 Punkten die Tageshöchstzahl. Zweite 
wurde Marion Janetzky vom RV Bitburg (4771 Punkte), die ihre Stärken zweifelsohne in den 
reiterlichen Disziplinen hatte und dadurch die Schwächen sowohl beim Laufen als auch 
Schwimmen zu kompensieren wusste. Den dritten Platz belegte der für den VSFG Bernkastel-Kues 
startende Marc Stroh(4568 Punkte), der sich dank seines 1.Platzes im Springen bei ansonsten 
mittelmäßigen Leistungen einen Platz im Team „Rheinland-Pfalz“ sicherte. Die Vierte im Bunde 
des Quartetts, die das Land Rheinland-Pfalz im Bundesentscheid in Essen vertreten werden, war 
gleichzeitig die Jüngste des gesamten 14-köpfigen Teilnehmerfeldes. Mit 4543 Punkten und einer 
für ihr Alter soliden Leistung schaffte die ebenfalls für den TPSV Enkenbach startende 
zwölfjährige Katrin Fischer die Qualifikation, über deren Ausgang der Landesbeauftragte in 
Sachen Vierkampf, Herr Spangenberger, insgesamt zufrieden war. 
 
Natürlich blieben ihm die Schwächen seiner vier auserwählten Schützlinge nicht verborgen. In 
einem einwöchigen Vorbereitungslehrgang in den Osterferien sollen nun diese verbessert werden, 
um in Essen eine zufriedenstellende Mannschaftsleistung abliefern zu können. 
 

 



 
  

Mit Nina Konder, Svenja Meyer und Theresa Cushing schickte der gastgebende Verein drei 
Teilnehmerinnen ins Rennen. Sie belegten die Plätze 8, 9 und 12. 

    
  



  
 

Theresa Cushing auf der Laufstrecke 
    

 
 

Kritische Blicke von Frau Gosert und Herrn Spangenberger 
   
   



 
 
 

Richter und Ansager Helmut Gosert 
   
   

 

 


